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SITZUNGSPROTOKOLL 
 

über die   S I T Z U N G   des 

G E M E I N D E R A T E S 

 

am Mittwoch, 13. März 2024  
im Sitzungssaal der Sparkasse Ravelsbach. 

  

Beginn: 19.00 Uhr 
Ende:  20.20 Uhr 
 

Die Einladung zur Sitzung erfolgte am 07. März 2024 elektronisch per Email bzw. mittels 
Kurrende. 
 

ANWESEND WAREN: 
 

Bürgermeisterin  Mag. Auguste LEHNER 
Vizebürgermeister  Ing. Harald NADERER 
 
und die Mitglieder des Gemeinderates: 
 

1. Gf GR Wolfgang GRIMUS 2. Gf GR Josef STARZER 

3. Gf GR Erwin SCHNEIDER 4. Gf GR Johann WERL 

5. Gf GR Mag. Martin TEIER   

6. GR Kurt LEIDENFROST 7. GR Günther WINDBERGER 

8. GR Dipl. Ing. Martin VOITH 9. GR Gerhard PERNERSDORFER 

10. GR Andrea ENGELMAIER 11. GR Jean-Francois HART 

12. GR Leopold BAYER 13. GR Wolfgang ANGERER 

14. GR Josefine HAHN 15. GR Doris WINKLER 

16. GR Eleonore SCHMID   

 
ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 
 

Günter RAPP 
 

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
 

1. GR Ing. Claus AUTHERITH   

    

    
 

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
 

    
 

Vorsitzende:  Bürgermeisterin Mag. Auguste Lehner 
Schriftführer:  Ing. Stefan Widerna, VB 
 

Die Sitzung war öffentlich. 
Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Die Frau Bürgermeisterin begrüßt die anwesenden Damen und Herren und stellt die 
ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
Tagesordnungspunkt 1 

• Feststellung der Genehmigung des Gemeinderatssitzungsprotokolls vom 13.12.2023 
Gegen den Inhalt des Gemeinderatssitzungsprotokolls vom 13. Dezember 2023 wurden 
keine Einwendungen erhoben. 
Das Sitzungsprotokoll vom 13. Dezember 2023 gilt somit als genehmigt. 
 
 
Tagesordnungspunkt 2 

• Bericht des Prüfungsausschusses über die angesagte Gebarungsprüfung 
Am 27. Februar 2024 fand im Gemeindeamt eine angesagte Gebarungsprüfung durch den 
Prüfungsausschuss statt. 
Der Kassenbestand wurde überprüft, er stimmt mit dem Kassabuch überein. Die Belege 
wurden stichprobenartig bis Beleg Nr. 574/2024 überprüft und für in Ordnung befunden. 
Zum Prüfungszeitpunkt wurde ein Kassenistbestand mit € 463.514,00 festgestellt. Dieser 
setzt sich zusammen aus Barkassa € 767,68 und einem Girostand von € 462.746,32. 
 
Der Bericht des Prüfungsausschusses über die angesagte Gebarungsprüfung mit 
Stellungnahme der Bürgermeisterin und Kassenverwalterin wird dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebracht und vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 3 

• Bericht des Prüfungsausschusses über die Prüfung des Rechnungsabschlusses für 
das Haushaltsjahr 2023 

Der Rechnungsabschluss 2023 ist vom Prüfungsausschuss am 27. Februar 2024 auf 
seine sachliche und rechnerische Richtigkeit zu überprüfen. Der vorliegende 
Rechnungsabschluss enthält alle im Rechnungszeitraum erfolgten Gebarungen. Er stimmt 
mit den Belegen und Aufzeichnungen in den Rechnungsbüchern überein. Die 
ausgewiesenen buchmäßigen Bestände stimmen mit den tatsächlich vorhandenen 
Bargeldbeständen und Bankbeständen überein. Der Kassenistbestand mit 31. Dezember 
2023 stimmt mit den Belegen überein und beträgt € 484.972,04. Dieser setzt sich 
zusammen aus Barkassa € 779,36 und Girostand von € 484.192,68. Die 
zweckgebundenen Rücklagen betragen am 31. Dezember 2023 in Summe € 90.085,79. 
 
Der Bericht des Prüfungsausschusses über die Prüfung des Rechnungsabschlusses für 
das Haushaltsjahr 2023 mit Stellungnahme des Bürgermeisters und Kassenverwalters 
wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



Seite 3 

 

 

Tagesordnungspunkt 4 

• Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2023 
Die Bürgermeisterin bringt den Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2023 zur 
Kenntnis. 
Der Rechnungsabschluss 2023 wurde nach den gesetzlichen Bestimmungen der VRV 
2015 erstellt. Er beinhaltet Informationen über die von der Gemeinde festgesetzten 
Abgaben und Entgelten, einen Vorbericht, den Nachweis über die liquiden Mittel 
(Kassenbestand), den Ergebnishaushalt, den Finanzierungshaushalt, den 
Vermögenshaushalt, das Haushaltspotential, den Detailnachweis der Ergebnis- und 
Finanzierungsrechnung, den Nachweis der Investitionstätigkeit, den Nachweis an 
Kundenforderungen, den Nachweis an Lieferantenverbindlichkeiten, die 
Nettovermögensveränderungsrechnung, die Darstellung des Ergebnis- und 
Vermögenshaushalts, den Nachweis über Transferzahlungen, den Nachweis über 
Haushaltsrücklagen und Zahlungsmittelreserven, den Einzelnachweis über 
Finanzschulden und Schuldendienst, den Nachweis über hausinterne Vergütungen, den 
Anlagenspiegel Einzelkonten, den Anlagenspiegel Einzelkonten Kapitaltransfer, die Liste 
der nicht bewerteten Kulturgüter, den Leasingspiegel, den Nachweis über unmittelbare 
Beteiligungen der Gebietskörperschaft, den Nachweis über mittelbare Beteiligungen der 
Gebietskörperschaft, den Nachweis über aktive Finanzinstrumente, den Einzelnachweis 
über aktive Finanzinstrumente, den Rückstellungsspiegel, den Haftungsnachweis, den 
Einzelnachweis über die nicht voranschlagswirksame Gebarung gem. § 12, die 
Personaldaten iSd ÖStp, den Dienstpostenplan, den Nachweis Vermögen mit 
abgeänderter Nutzungsdauer und den Querschnitt. 
 
Laut Rechnungsabschluss 2023 betrug der Kassenbestand zum 29.12.2023 inklusive 
Zahlungsmittelreserven (Rücklagen) € 575.057,83 und gliedert sich wie folgt:  
   Bar   €          779,36 
   Giro   €   484.192,68  
   Rücklagen  €     90.085,79 
Ergebnishaushalt zum 31.12.2023: 
   Erträge  €   4.531.005,37 
   Aufwendungen €   4.826.047,96 
Finanzierungshaushalt zum 31.12.2023: 
   Einzahlungen operative Gebarung €   4.387.476,85 
   Auszahlungen operative Gebarung €   3.405.143,37 
Vermögenshaushalt zum 31.12.2023: 
   AKTIVA/PASSIVA    € 29.947.873,36 
Endbest. kumuliertes Haushaltspotential zum 31.12.2023:   €      144.647,86 
 
Nachweis der Investitionstätigkeit zum 31.12.2023 (Finanzierungsergebnis): 
   Amtsgebäude    €         38.912,67 
   Freiwillige Feuerwehren   €         12.700,44 
   Volksschule     €         19.851,35 
   PV-Anlage Kindergarten   €                  0,00 
   Tennishalle     €          0,00 
   Kapelle Minichhofen   €           0,00 
   Straßen- und Wegebau   €       104.011,49 
   Hochwasserschutz Oberravelsbach €         34.962,20 
   Güterwege Instandhaltung   €                  0,00 
   Bauhof     €                  0,00 
   PV-Anlage Bauhof    €                  0,00 
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Wasserversorgungsanlage  €                  0,00 

   PV-Anlage WVA Oberravelsbach  € 13.533,00 
   Abwasserbeseitigung Ortsnetz  €                  0,00 
   Abwasserbeseitigung Ortsnetz                                    
   Kanalsanierung    €                  0,00 
   Gemeinsame Anlagen Kanalsanierung €                  0,00 
             Wohn- und Geschäftsgebäude  €           1.721,40 
Der Rücklagenbestand zum 31.12.2023 beträgt inklusive der Rücklage EB 
€ 10.364.242,56. Der Buchwert der Finanzschulden zum 31.12.2023 beträgt 
€ 4.941.310,20 (Buchwert 31.12.2022 € 5.443.695,40.) Die Tilgungen 2023 betrugen 
€ 502.385,20. Die Zinsen betrugen 2023 € 126.441,05 und die Schuldendienstersätze 
2023 betrugen € 26.867,37. 
  
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2023 lag durch zwei Wochen in der Zeit vom 
26. Februar 2024 bis 11. März 2024 während der Amtsstunden im Gemeindeamt zur 
allgemeinen Einsicht auf.  
Der vorliegende Rechnungsabschluss enthält alle im Rechnungszeitraum 2023 erfolgten 
Gebarungen und stimmt mit den Belegen und Aufzeichnungen in den Rechnungsbüchern 
überein. Der Rechnungsabschluss 2023 wurde vom Prüfungsausschuss am 27. Februar 
2024 geprüft. Jedem Gemeinderat wird die Präsentation als Protokollbeilage nach der 
Gemeinderatssitzung übermittelt. 
Als Stichtag zum Abschluss des Rechnungsjahres wurde der 31. Jänner des jeweiligen 
Folgejahres gewählt. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, den Rechnungsabschluss 
für das Haushaltsjahr 2023 zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und der Rechnungsabschluss für 

das Haushaltsjahr 2023 wird beschlossen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

Tagesordnungspunkt 5 

• Ansuchen der Feuerwehren des Unterabschnittes Ravelsbach um Gewährung der 
jährlichen Transferzahlungen (Bedarfszuweisungen) 

Unterabschnittsfeuerwehrkommandant HBI Ing. Herbert Widerna hat mit Schreiben vom 
10. Jänner 2024 einen Jahresrückblick des Unterabschnittes Ravelsbach vorgelegt und 
um die Auszahlung bzw. Überweisung der Transferzahlungen (Bedarfszuweisungen) für 
2024 an die Feuerwehren der Gemeinde angesucht. Der Personalstand am 10. Jänner 
2024 beträgt 118 aktive Mitglieder, 16 Jugendfeuerwehrmitglieder und 39 
Reservemitglieder. Im Jahr 2023 wurden 8 Brandeinsätze, 63 technische Einsätze, 1 
Brandsicherheitswache sowie 2 Schadstoffeinsätzen mit 920 Gesamtstunden geleistet. 
Die Transferzahlungen (Bedarfszuweisungen) sollen wie folgt gewährt werden: 
FF Ravelsbach        € 12.300,00 
FF Gaindorf         €   2.620,00 
FF Pfaffstetten        €   2.400,00 
FF Minichhofen        €   1.890,00 
       Insgesamt   € 19.210,00 
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Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Gewährung der 
Transferzahlungen (Bedarfszuweisungen) für das Jahr 2024 zu beschließen 
(Haushaltsstelle 1/163-754).  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Gewährung der 

Transferzahlungen (Bedarfszuweisungen) für das Jahr 2024 
wird beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

Tagesordnungspunkt 6 

• Ansuchen des Musikvereins Ravelsbach um Subvention 
Der Musikverein Jugend-Deutschmeisterkapelle Ravelsbach ersucht mit Schreiben vom 
18. Jänner 2024 um finanzielle Unterstützung für das Jahr 2024. Der Verein besteht 
derzeit aus 42 aktiven Musikern, 17 Musikschülern und 2 Marketenderinnen. Durch die 
große Anzahl der ausübenden Musiker entstehen dem Verein, welcher sparsam, 
ehrenamtlich und uneigennützig geführt wird, nach wie vor große Betriebs- und 
Erhaltungskosten. Für das Jahr 2024 werden wieder ehrenamtliche Ausrückungen für die 
Gemeinde und die Pfarre gespielt. Im heurigen Jahr sollen 4 Jungmusiker zu den 
Leistungsprüfungen entsendet werden. 
 
Seitens Bürgermeisterin Mag. Auguste Lehner wird vorgeschlagen, die Subvention mit 
einer Höhe von € 3.000,00 zu beschließen, da seit 2010 eine um 10 % verminderte 
finanzielle Unterstützung in Höhe von € 2.700,00 ausbezahlt wird. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Gewährung einer 
Subvention für das Jahr 2024 in Höhe von € 3.000,00 zu beschließen (Haushaltsstelle 
1/321-757). 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Gewährung einer 

Subvention für das Jahr 2024 in Höhe von € 3.000,00 wird 
beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

 

Tagesordnungspunkt 7 

• Ansuchen des Sportvereins Ravelsbach um Subvention 
Der Sportverein Ravelsbach stellt mit Schreiben vom 15. Jänner 2024 das Ansuchen um 
Subventionierung für das Jahr 2024. Im Ansuchen wird angeführt, dass der Sportverein 
weiterhin in die Zukunft des Vereins investieren möchte. Der Sportverein nimmt neben der 
Kampf- und Reservemannschaft gegenwärtig mit fünf Nachwuchsmannschaften am 
Meisterschaftsbetrieb teil. Gerade die Nachwuchsarbeit erfüllt den Verein mit Stolz und 
zeigt, dass der Sportverein ein wichtiger Bestandteil der Jugendförderung und der 
Gemeinschaft in Ravelsbach und Umgebung ist.  
 
Seitens Bürgermeisterin Mag. Auguste Lehner wird vorgeschlagen, die Subvention mit 
einer Höhe von € 3.000,00 zu beschließen, da seit 2010 eine um 10 % verminderte 
finanzielle Unterstützung in Höhe von € 2.700,00 ausbezahlt wird. 
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Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Gewährung einer 
Subvention für das Jahr 2024 in Höhe von € 3.000,00 zu beschließen (Haushaltsstelle 
1/269-757). 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Gewährung einer 

Subvention für das Jahr 2024 in Höhe von € 3.000,00 wird 
beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 8 

• Ansuchen des Vereins ravelsbach.kultur um Subvention 
Der Verein ravelsbach.kultur stellt mit Schreiben vom 29. Dezember 2023 das Ansuchen 
um Subventionierung für das Jahr 2024. Ohne Unterstützung der Gemeinde wäre der 
Verein nicht in der Lage ein breitgefächertes Kultur- und Veranstaltungsangebot 
aufzustellen und die Mehrkosten abzudecken. Im Jahr 2024 ist die Durchführung von 
mehreren kulturellen Veranstaltungen sowie weiterer Feste geplant. Es sind somit keine 
weiteren Ausgaben durch die Gemeinde abzudecken.  
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Gewährung einer 
Subvention für das Jahr 2024 in Höhe von € 5.000,00 zu beschließen (Haushaltsstelle 
1/381-757). 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Gewährung einer 

Subvention für das Jahr 2024 in Höhe von € 5.000,00 wird 
beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 9 

• Ansuchen des Bildungs- und Heimatwerks Ravelsbach um Subvention 
Der Verein Bildungs- und Heimatwerk Ravelsbach stellt mit Schreiben vom 10. Jänner 
2024 erstmalig das Ansuchen um Subventionierung für das Jahr 2024. Im Jahr 2024 ist 
die Durchführung von mehreren Vortragsreihen sowie weiterer Veranstaltungen geplant. 
Es sind somit keine weiteren Ausgaben durch die Gemeinde abzudecken, da das 
Bildungs- und Heimatwerk Ravelsbach nunmehr als eigenständiger Verein geführt wird. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Gewährung einer 
Subvention für das Jahr 2024 in Höhe von € 500,00 zu beschließen (Haushaltsstelle 
1/323-757). 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Gewährung einer 

Subvention für das Jahr 2024 in Höhe von € 500,00 wird 
beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Tagesordnungspunkt 10 

• Abschluss einer Bankgarantie für die Bodenaushubdeponie Ravelsbach 
Das Amt der NÖ Landesregierung hat mit Schreiben WST1-K-292/047-2010 vom 
11. Jänner 2024 mitgeteilt, dass die bestehende Bankgarantie für die 
Bodenaushubdeponie Ravelsbach bei der Raiffeisenbank Ziersdorf mit 31. März 2024 
ausläuft und daher verlängert werden muss. 
 
Die Raiffeisenbank Hollabrunn hat mit Email vom 30. Jänner 2024 mitgeteilt, dass keine 
Bankgarantie für eine Laufzeit bis 31. Dezember 2043 angeboten werden kann. 
Die Sparkasse Horn-Ravelsbach-Kirchberg AG hat mit Email vom 19. Jänner 2024 
folgende Konditionen mitgeteilt: Betrag € 78.000,00; Laufzeit bis 31. Dezember 2043; 
Bearbeitungsgebühr einmalig € 200,00; Haftungsprovision 0,5 % p.A. vom Garantiebetrag 
(vierteljährliche Verrechnung); Sicherstellung Blanko. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, den Abschluss einer 
Bankgarantie für die Bodenaushubdeponie Ravelsbach bei der Sparkasse Horn-
Ravelsbach-Kirchberg AG zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und der Abschluss einer 

Bankgarantie für die Bodenaushubdeponie Ravelsbach bei der 
Sparkasse Horn-Ravelsbach-Kirchberg AG wird beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 11 

• Anpassung der Kindergartentransportpauschale 
Die Kindergartentransportpauschale der Firma Marek Ravelsbach soll ab Jänner 2024 
rückwirkend von monatlich € 1.250,00 auf € 2.400,00 angepasst werden. 
 
Begründet wird diese erforderliche Anpassung aus der Tabelle „Kilometertarife für 
Schülerfreifahrten im Gelegenheitsverkehr – Schuljahr 2023/2024“. Bei täglich 56 km zu 
jeweils € 3,02 pro km und 20 Tagen pro Monat und ergibt dies einen monatlichen Betrag 
von € 3.382,40. 
Im Gespräch zwischen der Firma Marek Ravelsbach und der Bürgermeisterin Mag. 
Auguste Lehner konnte der monatliche Betrag einvernehmlich vermindert auf € 2.400,00 
festgelegt werden. Aktuell nutzen 17 Kindergartenkinder das Transportangebot der 
Gemeinde, jedoch ist diese Zahl tendenziell steigend. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Anpassung der 
Kindergartentransportpauschale zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Anpassung der 

Kindergartentransportpauschale wird beschlossen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Tagesordnungspunkt 12 

• Beschlussfassung der Dienstleistungsvereinbarung EVN ZS 56 (Brücke Gaindorf über 
Parisbach) 

Für das Umlegen eines Straßenbeleuchtungskabels im Zuge des Abbruchs und der 
Neuerrichtung der Brücke Gaindorf über den Parisbach liegt ein Angebot Nr. ZS 56 der 
Firma EVN Maria Enzersdorf vom 24. Jänner 2024 über € 1.010,84 inklusive Steuer vor.  
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die 
Dienstleistungsvereinbarung EVN ZS 56 (Brücke Gaindorf über Parisbach) zu beschließen 
(Haushaltsstelle 5/612-050). 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die 

Dienstleistungsvereinbarung EVN ZS 56 (Brücke Gaindorf über 
Parisbach) wird beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 13 

• Abschluss eines Wartungsvertrages für den Pelletsheizkessel bei der Polizeiinspektion 
Ravelsbach 

Es liegt eine Wartungsvereinbarung der Firma Fröling Grieskirchen für die Wartung des 
Pelletsheizkessels bei der Polizeiinspektion Ravelsbach vor. Die Wartung soll im Rahmen 
des X2 Leistungspakets bei jährlichen Kosten in Höhe von € 334,68 inklusive Steuer 
erfolgen. 
 
Die Landespolizeidirektion NÖ hat auf Anfrage mitgeteilt, dass seitens dieser keine 
Übernahme der Heizungswartungskosten im Rahmen der Betriebskostenabrechnung 
möglich ist. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, den Abschluss eines 
Wartungsvertrages für den Pelletsheizkessel bei der Polizeiinspektion Ravelsbach zu 
beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und der Abschluss eines 

Wartungsvertrages für den Pelletsheizkessel bei der 
Polizeiinspektion Ravelsbach wird beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Tagesordnungspunkt 14 

• Beschlussfassung über die Annahme der Zusicherung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds 
WVA BA12 

Es liegt eine Annahmeerklärung der Zusicherung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds WA4-
WWF-4038012/2 vom 18. Jänner 2024 für die Wasserversorgungsanlage Ravelsbach, 
Erweiterungen 2022, Bauabschnitt 12, Leitungsinformationssystem, zur Beschlussfassung 
vor. 
 
Die vorläufig förderbaren Gesamtinvestitionskosten belaufen sich auf € 4.000,00, wobei 
eine vorläufige Gesamtförderung im Ausmaß von € 500,00 zugesichert wird. Die 
Förderungsmittel werden zur Gänze als nicht rückzahlbarer Betrag gewährt. 
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Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Annahme der 
Zusicherung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds WVA BA12 zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Annahme der 

Zusicherung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds WVA BA12 wird 
beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 15 

• Auftragsvergabe für Straßenbau- und Wiederherstellungsarbeiten 
Für die Durchführung von Straßenbau- und Wiederherstellungsarbeiten wurden folgende 
Angebote für die Baulose Regien, Neugasse Nord Ravelsbach und Brücke Gaindorf 
eingeholt. 
Die Angebotsöffnung erfolgte am 14. Februar 2024 am Gemeindeamt Ravelsbach durch 
Bürgermeisterin Mag. Auguste Lehner, gf GR Erwin Schneider, GR Kurt Leidenfrost und 
Ing. Stefan Widerna VB. 
  
Regien 
Firma Held & Francke Horn vom 16. Februar 2024 € 117.498,60 inklusive Steuer 
Firma Pittel + Brausew. Tulln vom 13. Februar 2024 € 146.420,46 inklusive Steuer 
Firma Porr Krems vom 16. Februar 2024  € 146.209,44 inklusive Steuer 
Firma Strabag Hausleiten vom 15. Februar 2024 € 103.902,00 inklusive Steuer 
 
Neugasse Nord Ravelsbach 
Firma Held & Francke Horn vom 16. Februar 2024 € 126.355,24 inklusive Steuer 
Firma Pittel + Brausew. Tulln vom 13. Februar 2024 € 267.846,48 inklusive Steuer 
Firma Porr Krems vom 16. Februar 2024  € 194.364,25 inklusive Steuer 
Firma Strabag Hausleiten vom 15. Februar 2024 € 135.279,20 inklusive Steuer 
Aufgrund eines bei der Angebotsprüfung festgestellten Fehlers hat sich der Betrag von 
€ 133.959,20 auf € 135.279,20 inklusive Steuer erhöht. 
 
Brücke Gaindorf 
Firma Held & Francke Horn vom 16. Februar 2024 € 23.615,76 inklusive Steuer 
Firma Pittel + Brausew. Tulln vom 13. Februar 2024 € 27.919,82 inklusive Steuer 
Firma Porr Krems vom 16. Februar 2024  € 27.940,56 inklusive Steuer 
Firma Strabag Hausleiten vom 15. Februar 2024 € 20.599,20 inklusive Steuer 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Auftragsvergabe für 
Straßenbau- und Wiederherstellungsarbeiten jeweils an den Billigstbieter zu beschließen 
(Haushaltsstelle Regien 5/612-002+1/850-613+1/851-613, Neugasse Nord Ravelsbach 
5/612-002001, Brücke Gaindorf 5/612-002). 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Auftragsvergabe für 

Straßenbau- und Wiederherstellungsarbeiten jeweils an den 
Billigstbieter wird beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Tagesordnungspunkt 16 

• Auftragsvergaben zur Fassadensanierung am Gemeindeamt Ravelsbach 
Für die Durchführung der Fassadensanierung am Gemeindeamt Ravelsbach an der 
Hauptplatz- und Bachgassenseite wurden folgende Angebote eingeholt. Die 
Angebotsöffnung Baumeister- und Malerarbeiten erfolgte am 20. Dezember 2023 am 
Gemeindeamt Ravelsbach durch Bürgermeisterin Mag. Auguste Lehner, GR Kurt 
Leidenfrost und Ing. Stefan Widerna VB. 
  
Baumeisterarbeiten 
Firma Alpson Horn       kein Angebot erhalten 
Firma Hartbau Pfaffstetten     kein Angebot erhalten 
Firma Held & Francke Horn vom 15. Dezember 2023 € 58.059,60 inklusive Steuer 
Firma Leyrer + Graf Horn vom 05. Dezember 2023 € 42.751,25 inklusive Steuer 
Firma Schmid Ravelsbach vom 15. Dezember 2023 € 35.373,00 inklusive Steuer 
Firma Schuster Gaindorf vom 05. Dezember 2023 € 55.552,15 inklusive Steuer 
Firma Watzinger Ziersdorf     kein Angebot erhalten 
 
Malerarbeiten 
Firma Grundinger Maissau vom 13. Dezember 2023 € 12.451,32 inklusive Steuer 
Firma Helfer Kirchberg/W. vom 05. Dezember 2023 € 21.751,56 inklusive Steuer 
Firma Schmid Horn vom 01. Dezember 2023  € 15.231,00 inklusive Steuer 
Firma Sitar Maissau     € 16.236,79 inklusive Steuer 
Firma Weidenauer Maissau vom 28. November 2023 € 11.581,92 inklusive Steuer 
 
Spenglerarbeiten (inkl. Saumrinne Innenhof) 
Firma Frank Horn      kein Angebot erhalten 
Firma Jecho Ravelsbach vom 28. Februar 2024 € 36.385,08 inklusive Steuer 
Firma Seyfried-Jecho Hollabrunn vom 05. März 2024 € 38.512,52 inklusive Steuer 
 
Steinmetzarbeiten 
Firma Worek Eggenburg vom 20. Februar 2024 € 1.644,00 inklusive Steuer 
 
Baustellenkoordinationsarbeiten 
Firma Hofstätter Waidhofen vom 22. Februar 2024 € 1.368,00 inklusive Steuer 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Auftragsvergaben zur 
Fassadensanierung am Gemeindeamt Ravelsbach jeweils an den Billigstbieter zu 
beschließen (Haushaltsstelle 5/029-010). 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Auftragsvergaben zur 

Fassadensanierung am Gemeindeamt Ravelsbach jeweils an 
den Billigstbieter werden beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Tagesordnungspunkt 17 

• Übernahme eines Trennstückes in das Gut der Gemeinde in der KG Oberravelsbach 
Mit Schreiben des Amtes der NÖ Landesregierung BD1-VW-70521/007-2024 vom 19. 
Jänner 2024 wird um die Übernahme des 1275 m² großen Trennstücks Nr. 1 laut 
Vermessungsplan GZ 70521 in das Gut der Gemeinde ersucht. Dieses Trennstück stellt in 
Natur das Hochwasserrückhaltebecken (Spiegelbecken) im Bereich der Kreuzung 
Oberravelsbach in Richtung Baierdorf bzw. Zemling dar. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Übernahme eines 
Trennstückes in das Gut der Gemeinde in der KG Oberravelsbach zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Übernahme eines 

Trennstückes in das Gut der Gemeinde in der KG 
Oberravelsbach wird beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 18 

• Übernahme eines Trennstückes in das öffentliche Gut der Gemeinde in der KG 
Ravelsbach 

Mit Schreiben des Amtes der NÖ Landesregierung BD1-VS-50667/011-2024 vom 
19. Jänner 2024 wird um die Übernahme des 5 m² großen Trennstücks Nr. 5 laut 
Vermessungsplan GZ 50667A1 in das öffentliche Gut der Gemeinde ersucht. Dieses 
Trennstück stellt in Natur eine Verkehrsfläche im Bereich der Kreuzung Landesstraße 
Ravelsbach/Gaindorf in Richtung Parisdorf auf Höhe des Güterweges  beim 
Windschutzgürtel (gegenüber der Diskothek/Pizzeria) dar. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Übernahme eines 
Trennstückes in das öffentliche Gut der Gemeinde in der KG Ravelsbach zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und die Übernahme eines 

Trennstückes in das öffentliche Gut der Gemeinde in der KG 
Ravelsbach wird beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 19 

• Genehmigung eines Tauschvertrages in der KG Baierdorf 
In der Sitzung des Gemeinderates vom 20. September 2023 wurde ein Grundtausch 
zwischen Herrn Herbert Mehofer Baierdorf und der Marktgemeinde Ravelsbach in der KG 
Baierdorf beschlossen. 
 
Der nunmehr vorliegende Tauschvertrag des Notariats Dr. Gratzl Ravelsbach soll 
genehmigt werden, wobei laut Vermessungsergebnis Herr Herbert Mehofer eine Fläche 
von 848 m² erhält und im Tausch hierfür die Marktgemeinde Ravelsbach eine Fläche von 
1038 m² erhält. Eine weitere finanzielle Abgeltung der Mehrfläche ist aufgrund der 
tatsächlichen Nutzbarkeit der Tauschflächen nicht festgelegt. 
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In diesem Zusammenhang wird das zwischen Herrn Herbert Mehofer Baierdorf als 
Pächter und der Marktgemeinde Ravelsbach als Verpächterin bestehende Pachtverhältnis 
für ein Teilstück des Grundstückes Nr. 957, KG Baierdorf, gegenstandslos und somit 
aufgelöst. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, den Tauschvertrag in der 
KG Baierdorf zu genehmigen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und der Tauschvertrag in der KG 

Baierdorf wird genehmigt. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 20 

• Ansuchen um Pächterwechsel in der KG Pfaffstetten 
Mit Schreiben vom 11. Dezember 2023 ersucht Frau Edeltraud Fenzl Wien um 
Weiterverpachtung bezüglich eines 110 m² großen Teilstücks des Grundstückes Nr. 231/1, 
KG Pfaffstetten, in der Kellergasse Pfaffstetten Haltergraben. Begründet wird dieses 
Ansuchen um Pächterwechsel mit dem Tod Ihres Ehegattens Herrn Ing. Franz Rössler 
MSc Pfaffstetten. Der bestehende Pachtvertrag soll unverändert bestehen bleiben. 
 
Antrag des Gemeindevorstands: 
Der Gemeindevorstand stellt an den Gemeinderat den Antrag, den Pächterwechsel in der 
KG Pfaffstetten zu beschließen 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen und der Pächterwechsel in der 

KG Pfaffstetten wird beschlossen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

n i c h t   ö f f e n t l i c h  

 
 
Tagesordnungspunkt 21 

• Ansuchen um Wohnungsvergabe in Ravelsbach, Wohnpark 9/2 
Protokollierung dieses Tagesordnungspunktes siehe Sitzungsprotokoll der nicht 
öffentlichen Gemeinderatssitzung. 
 
 
Tagesordnungspunkt 22 

• Personalangelegenheit – Anpassung der Schmutz-, Erschwernis- und Gefahrenzulage 
Protokollierung dieses Tagesordnungspunktes siehe Sitzungsprotokoll der nicht 
öffentlichen Gemeinderatssitzung. 
 
 
Tagesordnungspunkt 23 

• Personalangelegenheit – Aufnahme eines Bauhofmitarbeiters und Genehmigung eines 
befristeten Dienstverhältnisses 

Protokollierung dieses Tagesordnungspunktes siehe Sitzungsprotokoll der nicht 
öffentlichen Gemeinderatssitzung. 
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Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am 08. Mai 2024 genehmigt. 

 

 

 

_________________________   _________________________ 
Bürgermeisterin     Vizebürgermeister 

 
 
 
 

______________________ _____________________ ____________________ 
Gemeinderat   Gemeinderat   Gemeinderat 

 
 
 
 

______________________ _____________________ ____________________ 
Gemeinderat   Gemeinderat   Schriftführer 

 


